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GGeemmeeiinnddee  
NNaacchhrriicchhtteenn  
 MARKTGEMEINDE REICHENTHAL                AMTLICHE MITTEILUNG              zugestellt durch post.at 

  

 

Folge Nr.: 02/2020 Reichenthal, 7. Mai 2020 

 

BÜRGERMEISTERBRIEF 

 
Geschätzte Gemeindebe-

völkerung, liebe  
Reichenthalerinnen und 

Reichenthaler! 
 
Folgendes darf ich wieder von 

der letzten Gemeinderatssitzung am  

6. Mai 2020 berichten: 
 
Am Grundstück 647/4 in Böhmdorf können 

wir dankenswerter Weise eine Wasser-
Probebohrung durchführen. Dazu wurde mit 
den Grundbesitzern ein Explorationsüberein-

kommen abgeschlossen! 
 
Die Auflösung des Bebauungsplanes Nr. 26 – 

Raab Gründe wurde beschlossen und soll 
nach der Kundmachung dem Land OÖ. zur 
Verordnungsprüfung vorgelegt werden! 

 
Für die Umlegung des öffentlichen Gutes bei 
der Lorenzmühle wurden die eingegangenen 

Stellungnahmen überarbeitet, damit es eben-
falls dem Land vorgelegt werden kann! 
 

Der Grundsatzbeschluss über den neuen 
Standort für das neue FF-Haus Miesenbach in 
Böhmdorf wurde gefasst und die Einleitung 

des Verfahrens für die Flächenwidmungs-
planänderung und die ÖEK-Änderung wurde 
beschlossen! 

 
Aufgrund der neuen Finanzsituation in den 
Gemeinden, bedingt durch COVID 19, müs-

sen wir in Zukunft alle freien Finanzmittel aus 
den Rücklagen als erstes für den Budgetaus-
gleich heranziehen. Also musste die  

Prioritätenreihung im mittelfristigen Finanz-
plan leicht abgeändert werden. 

 
 
 

 

Markterhebungsjahr 2020! 
Die ganze Reihe von Veranstaltungen zum 
heurigen Festjahr wird in der geplanten Art 

und Weise nicht stattfinden können, da 
grundsätzlich Großveranstaltungen bis Ende 
August untersagt sind! Die BH Urfahr emp-

fiehlt uns, die Festlegung der neuen Rah-
menbedingungen abzuwarten. Dies wird bis 
spätestens Ende Mai dauern! Danach wird es 

dazu eine Entscheidung geben! 
 
Die Tarife für die Schulausspeisung ab 

1.9.2020 werden an die Indexsteigerung an-
gepasst! 
 

Sofern wir wieder Betreuungspersonal für 
unser Jugendzentrum finden, wird es im 
Herbst mit Schulbeginn wieder aufgesperrt. 

Öffnungszeiten allerdings nur mehr bis 21.00 
Uhr. 
 

Ich hoffe wieder alle gut informiert zu haben. 
Nun noch ein paar wichtige Informationen 
zum COVID-19: 

 
Seit Anfang Mai hat für uns die „so genannte 
neue Normalität“ begonnen. Die Ausgangs-

sperren sind vorerst einmal vorüber und wir 
können uns wieder, unter Einhaltung der Si-
cherheitsmaßnahmen, in kleinen Gruppen mit 

max. 10 Personen treffen.  
Der Spielplatz und der Beachvolleyballplatz 

sind bereits wieder geöffnet. 
Am Gemeindeamt gelten wieder die normalen 
Öffnungszeiten, trotzdem sind wir für telefo-

nische Voranmeldungen sehr dankbar! 
Das Einhalten von einem Meter Abstand, so-
wie das Tragen eines Mundschutzes ist für 

uns alle noch sehr ungewohnt, aber dennoch 
absolut notwendig. 
Auch wenn es derzeit aktuell nur einen 

Corona-Fall bei uns in der Gemeinde gibt, 
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müssen wir uns an die Vorgaben der Regie-
rung halten und ich danke ALLEN, die das 
wirklich auch sehr ernst nehmen! 

Ein großer Dank gilt vor allem unseren Nah-
versorgern, die mit ihrem Personal die ganze 
Zeit immer für uns da waren und es auch in 

Zukunft sein werden! Danke aber auch allen, 
welche die Lebensmittel, die wir so notwen-
dig brauchen, produzieren. 

Großartiges geleistet haben auch jene, die 
bei Polizei, Rettung, in Krankenhäuser oder in 

der Pflege beschäftigt sind.  
Herzliches „Vergelt´s Gott“ dafür! 
Danke auch allen Unternehmern in unserer 

Gemeinde. Ganz viele haben in dieser schwe-
ren Zeit durchgearbeitet und somit viele Ar-
beitsplätze erhalten und gesichert! 

Ein großes Lob der Landjugend, die viele Ein-
käufe für unsere Gemeindebürger erledigt 
haben! 

Viele von uns sehnen sich schon nach Ge-
spräche und persönliche Kontakte. Auch ich 
freue mich schon wieder, wenn das gesell-

schaftliche Leben in unserer Gemeinde wie-
der aktiv werden darf.   Doch wir müssen 
noch etwas geduldig sein. 

Bis dahin grüße ich alle ganz herzlich und 
hoffe, dass ALLE gesund bleiben!“ 
 

 
 

Eure Bürgermeisterin 

ÖkR Karin Kampelmüller 

 

 

 

 

 

 

 
 

AUS DEM GEMEINDEAMT 
 

Heizkostenzuschuss 
 

Die OÖ Landesregierung hat die Antragsfrist 
für die Gewährung des Heizkostenzuschus-
ses für die Heizperiode 2019/20 bis zum  

29. Mai 2020 verlängert. 
 

Freibad Öffnungszeiten 

Foto: Marktgemeinde Reichenthal 
 

Öffnung je nach Wetterlage Ende Mai: 
Montag bis Freitag 13.00 bis 19.00 Uhr 

Samstag, Sonntag und Feiertag 10.30 bis 
19.00 Uhr 
ab 01. Juli bis Saisonende:  

Täglich 10.30 bis 19.00 Uhr 
Unter Vorbehalt der jeweilig aktuellen 
Coronasituation! 

 
 

Stellenausschreibung Badeaufsicht 
 

Ab der Badesaison 2020 suchen wir eine/n 
Mitarbeiter/in für unser Familienbad in Rei-

chenthal. 
 

Aufgaben: 
 

Vorbereitung der Anlage, Eintritte kassieren, 

Badeaufsicht, Nachbereitung. 
 

Anstellung nach dem Oö. Gemeindedienst-
rechts- und Gehaltsgesetz. 
 

Entlohnung nach GD 24, Sonn- u. Feiertags-
zulage und Bereitschaftszulage 
 

Befüllen von Schwimmbecken und  

Biotopen 
 

Wir weisen alle Besitzer von Schwimmbe-
cken und Badeteichen/Biotopen darauf hin, 

dass vor dem Befüllen die Zustimmung bei 
der Gemeinde einzuholen ist.  
Eine kurzfristige Entnahme einer großen 

Wassermenge hat bereits zu technischen 
Störungen bei der Gemeinde-
Wasserversorgungsanlage geführt.  

Die Hausbesitzer werden darauf hingewie-
sen, dass hinkünftig bei nachgewiesenem 
Verschulden die Verursacher die Kosten für 

die Störungsbehebung zu tragen haben. 
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Abstand von Weidezäunen 
 

Die Landwirte werden gebeten, folgende Ab-
stände bei Weidenzäunen einzuhalten: 
Mindestabstand von 1 Meter zum Stra-

ßen-Asphaltrand. 
Bei Zäunen aus Stacheldraht bzw. bei Zäu-
nen oder Zaunelementen, welche spitze Ge-

genstände oder sonstige Gegenstände bein-
halten, die eine Verletzung von Wegbenut-

zern verursachen können, ist ein Mindest- 
abstand von 2 Metern zum Straßen-
Asphaltrand einzuhalten. 

Bei unbefestigten öffentlichen Wegen gelten 
die o.a. Abstände zur Weggrenze. 
 

Bäume und Sträucher… 
 

sind soweit zurückzuschneiden, dass der 
Luftraum über Straße (4m) und die freie 
Sicht über den Straßenverlauf sowie der 

Fußgängerverkehr bei Gehsteigen nicht ein-
geschränkt wird. Um Kontrolle und Einhal-
tung der gesetzlichen Vorschriften wird er-

sucht. 
Bis auf Widerruf können Grasschnitte 
und Grünabfälle in der Schütte beim 

ASZ abgegeben werden.  
Die Abholung vom Biomüll ist davon nicht 
betroffen und wird weiterhin wie bis jetzt 

abgeholt. 
Sträucher und Strauchschnitt können 
weiterhin am Lagerplatz hinter dem 

ehemaligen Sägewerk Bräuer abgege-
ben werden. 
Wir appellieren an alle Gemeindebür-

ger/Innen, die Grünabfälle fachgerecht 
und ohne Verschmutzungen in den Ab-
gabestellen zu entsorgen. Nur so können 

diese Entsorgungsmöglichkeiten angeboten 
werden und somit bleiben die Kosten auch 
überschaubar. Jegliche Verunreinigungen 

und nicht fachgemäße Entsorgungen der 
Grünabfälle verursachen höhere Kosten und 
können/werden sich auf die laufenden Ge-

bühren auswirken! 
 

Homepage 
 

Auf der Reichenthaler Homepage unter - 

Kleinanzeiger, Jobs und freie Wohnun-
gen – besteht die Möglichkeit kostenlose 
Inserate zu schalten. Jeder Gemeindebürger 

hat die Möglichkeit sich einzuloggen und An-
zeigen zu erstellen (Privatverkäufe, Freie 
Wohnungen, Gesuche, Fund, Verlust, usw.). 

Es werden auch laufend die aktuellen Stel-
lenangebote in der Region veröffentlicht.  
 

Schutz vor Waldbränden 
 

Aufgrund der Trockenheit im Bezirk Urfahr-
Umgebung weisen wir besonders auf die 

VERORDNUNG der Bezirkshauptmannschaft 
Urfahr-Umgebung zum Schutz vor Wald-
bränden (Waldbrandschutz-Verordnung 

2020) hin. 
 

Genauere Informationen entnehmen Sie bit-
te unserer Amtstafel oder Homepage. 
 

Aus dem Bauamt 
 

Baufertigstellungsanzeige 
Lt. § 42 und § 43 Oö. BauO 1994 idF. LGBl. 

Nr. 70/1998 muss der Bauherr die Fertig-
stellung jedes genehmigten Bauvorha-
bens der Baubehörde schriftlich anzeigen. 

Dies gilt u.a. auch für Senkgruben, Glashäu-
ser, Gartenhütten, Carports, Win-
ter/Sommergärten, Mauern, landw. Zu,- 

Um,- und Anbauten, usw. Die im Bescheid 
geforderten Atteste sind der Baufertigstel-
lung anzuschließen. Das Formular zur Bau-

fertigstellung liegt am Gemeindeamt auf 
bzw. kann über die Homepage heruntergela-
den werden. Es wird ersucht, dass mit der 

Baubehörde diesbezüglich Kontakt aufge-
nommen wird. 
 

Baugründeverzeichnis in Reichenthal 
 

Grundstücksbesitzer, welche ihre bereits 

gewidmeten Baugrundstücke veräußern wol-
len, können diese am Gemeindeamt melden. 
Die betroffenen Grundstücke werden in ein 

Verzeichnis der veräußerbaren Grundstücke 
aufgenommen. Dieses Verzeichnis liegt kos-

tenlos am Gemeindeamt auf und ist auch auf 
unserer Homepage unter www.reichenthal.at 
veröffentlicht. Im Verzeichnis selbst werden 

nur die Grundstücksdaten (Größe, Aufschlie-
ßungen, Besitzer, Kontaktdaten, usw.) ange-
führt, die Verkaufspreise sind direkt mit den 

Verkäufern abzusprechen. Natürlich sollten 
diese Daten immer aktuell sein. Es wird da-
her ersucht, bei Änderung der Daten (z.B. 

Änderung der Handynummer) dieses auch 
umgehend der Gemeinde mitzuteilen!  
 

 
 
 
 

http://www.reichenthal.at/system/web/inserat.aspx?menuonr=220389024
http://www.reichenthal.at/system/web/inserat.aspx?menuonr=220389024
http://www.reichenthal.at/
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Bauliche Anlagen 
 

Es wurde vermehrt festgestellt, dass (fest 
eingebaute) Schwimmbäder, Gartenhütten, 
Glashäuser, Schutzdächer, Flugdächer, 

Sommer/Wintergärten ohne voriger Rück-
sprache mit der Gemeinde errichtet werden. 
Lt. Oö. Bauordnung 1994 sind jede Art und 

Größe von Gartenhütten, Glashäuser, 
Schutzdächer, Flugdächer, Som-

mer/Wintergärten sowie u. U. Schwimmbä-
der, jedenfalls anzeigepflichtig! 
Bei Gartenhütten und Glashäusern liegt ab 

einer bebauten Fläche von über 15 m² sogar 
eine Bewilligungspflicht vor. 
Um Problemen vorzubeugen, wird ersucht 

vor Errichtung jeglicher Bauten mit der Ge-
meinde Kontakt aufzunehmen um die ge-
setzlichen Bestimmungen abzuklären. 

Ein großes Problem stellt auch immer wieder 
die Errichtung von Mauern dar. Jegliche Art 
von Mauern sind ab einer Höhe von 1,50 m 

anzeigepflichtig! 
Zudem ist vor jeder Errichtung von Mauern, 
Hecken, baulichen Anlagen usw. in einem 

Bereich von 8 m zum öff. Gut von der Stra-
ßenverwaltung eine Zustimmungserklärung 
einzuholen! Gerade durch die Pflanzung von 

Hecken, Sträuchern, Errichtung von Sicht-
schutzanlagen usw. neben der Straße gibt es 
oft Verschlechterungen der Sicht im Stra-

ßenverkehr. Bitte auch zum Schutz aller 
Straßenbenützer vor Errichtung, Kontakt mit 
der Straßenverwaltung aufnehmen! 
 

Baugründe in Reichenthal 
 

Sie suchen einen Baugrund in Reichenthal? 
Gerne unterstützen wird Sie dabei und bera-
ten Sie über die rechtlichen Bestimmungen. 

Bitte diesbezüglich um Kontaktaufnahme mit 
dem Gemeindeamt. Zudem liegt am Ge-
meindeamt ein kostenloses Verzeichnis über 

die freien Baugründe in Reichenthal auf. Die-
ses ist auch auf unserer Homepage abrufbar! 
 

Förderung Studententicket 
 

Studenten, welche ihren Hauptwohnsitz in 
Reichenthal haben, können eine Förderung 
in der Höhe von bis zu 50% der Kosten (je-

doch maximal 100 Euro je Semester) für das 
Semester-Verkehrsticket beantragen.  
 Die Förderung wird mittels Gutscheinen 

der Reichenthaler Wirtschaft erstattet 
 Der Studienort muss innerhalb des Bun-

desgebietes von Österreich liegen 

 Folgende Unterlagen sind als Nachweis 
für Studierende zu erbringen:  

- Inskriptionsbestätigung 

- Kopie vom Semesterticket 
- Zusage des Bezuges für die Famili-

enbeihilfe 

Der Antrag ist im Gemeindeamt mit den ge-
forderten Unterlagen spätestens nach dem 
jeweiligen vollendeten Semester darauffol-

genden 31. Dezember einzureichen. 
Die Förderung gilt für erworbene Tickets ab 

dem 01. März 2020. 
 

Verleih von Pflegebetten etc. am Ge-

meindeamt 
 

Für Pflegefälle werden von der Gemeinde 
Reichenthal drei Pflegebetten, ein Leibstuhl, 
ein Rollstuhl und ein Rollator je nach Verfüg-

barkeit an die Gemeindebürger kostenlos 
verliehen. Bitte um Voranmeldung am Ge-
meindeamt unter 07214/70 07. 
 

Ersatztermine Impfungen 
 

Aufgrund der Coronasituation, war es bis 
jetzt nicht möglich Impfungen in den Ge-

meinden sowie auf der Bezirksverwaltungs-
behörde durchzuführen.  
Ab 19.05.2020 ist dies auf der BH Urfahr-

Umgebung bei Einhaltung der unten ange-
führten Voraussetzungen wieder möglich: 
 

 Terminvergabe nur telefonisch 

unter der Telefonnummer 
0732/731301-72504 od. 72505 
(Frau Wimmer/Frau Siegl)  

 Das Tragen eines Mundschutzes 
(MNS) ist Pflicht 

 Bei Krankheitssymptomen wird 

keine Impfung durchgeführt (tel.  
Terminabsage erbeten) 

 Begleitpersonen nur bei minder-

jährigen Kindern  
 

Folgende Impfungen werden auf der BH Ur-

fahr-Umgebung angeboten:  
 

 FSME (Erwachsen 18,50€ und 
Kinder 13,70€)  

 DTPP (bis 18Lbj. gratis dann 
24,10€ 

 HPV (bis 12Lbj. gratis dann 60€) 

 Hep. B (bis 15Lbj gratis) 
 Menigokokken (bis 15Lbj. gratis) 
 MMR (Erwachsene + Kinder gra-

tis)  
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Wir gratulieren herzlich… 

 
den Jubilaren … 
 

70 Jahre: 
Annemarie Fürlinger 
 

75 Jahre: 
Erika Pichlmayer 
 

80 Jahre: 
Maria Kapeller 
Erna Oßberger 

Karl Lomsky 
Roswitha Roland 
 

85 Jahre: 
Erna Anna Stumptner 
Gottfried Matthias Stupka 

 

Wir trauern… 

 
Herrn Josef Kapeller 

89 Jahre 
 

Urlaub Ärzte 

 

Dr. Christian Winkler 
12. Juni 2020 
27. Juli 2020 bis 7. August 2020 

 
Dr. Holzmann 
22. Mai 2020 

2. Juni 2020 
12. Juni 2020 
 

Eltern-Mutterberatung 

 
Achtung! Gemeindeamt 1. Stock 
06. Juli 2020 

03. August 2020 
von 9.00 bis 11.00 Uhr 

 

Bauverhandlung 

 
Freitag, 29. Mai 2020 

Dienstag, 30. Juni 2020 
jeweils ab 8.00 Uhr 
 

Freie Wohnungen 

 
WohnungsinteressentenInnen bitte zu 
den Bürgerservicezeiten oder unter 

www.reichenthal.at nähere Informati-
onen einholen. 
 

 
 
 

 

 

Aus dem ASZ 
 

ASZ Betrieb 
 

Ab 4. Mai herrscht „eingeschränkter Normalbetrieb“ zu 
den Standardöffnungszeiten. 
Eine Annahme fast aller Sammelfraktionen ist wieder 

möglich. Achtung: Keine Annahme von Kleidersäcken!!! 
Wahrung aller Vorsicht- und Hygienemaßnahmen.  
 

Fehleinwürfe 
 

Leider wird vermehrt festgestellt, dass sich die 
Fehlwürfe bei der Abgabe von Grünabfällen häufen. 

Achtung: In der Mulde beim ASZ dürfen nur Gras- 
und Grünschnitte bis 10 cm abgelagert werden. Alle 

anderen Grünabfälle wie Sträucher, Hecken, Äste 
sowie „grobes Material“ über 10 cm, werden hinter 

dem ehemaligen Sägewerk Bräuer gesammelt. Wir 
ersuchen diesbezüglich wieder um mehr Disziplin 

bei der Abgabe. Nur so kann dieses Angebot der 
Gemeinde weiterhin kostenlos angeboten werden!  

 
 

Streunerkatzen 
 

Tierheime vom Land OÖ haben im Jahr ein gewisses 
Kontingent zur Verfügung, um verwilderte Katzen bei 
Vertragstierärzten zu kastrieren. Die Katzen werden ge-

chipt, tätowiert, kastriert und gegen Endo- und Ektopa-
rasiten behandelt. Es muss sich dabei um verwilderte 
Katzen handeln. Zugelaufene zahme Katzen oder ange-

fütterte Katzen sind davon ausgenommen. Bei Fragen im 
Tierheim oder beim Amtstierarzt nachfragen. 
 

MitarbeiterIn für Jugendzentrum gesucht 
 

Du arbeitest gerne mit Jugendlichen? Oder machst du 

gerade eine pädagogische Ausbildung? Dann haben wir 
eine passende (Neben-) Beschäftigung für dich! 
 

Aufgaben: 
 

Aufsicht, laufende Besorgungen, Organisation, Kommu-
nikation mit der Gemeinde 
 

JUZ Öffnungszeiten: Freitag von 17:00 bis 21:00 Uhr 
Entlohnung: 4 Wochenstunden zu je € 14,41 brutto; 
(Vorbereitungszeiten, Urlaubs- u. Weihnachtsgeld einge-

rechnet); ev. Fortbildungskosten übernimmt Gemeinde.
Beginn: ab September 2020 
 

http://www.reichenthal.at/
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Trinkwasserbefund Reichenthal 
 

Wasserbefund Reichenthal Befund vom 16.10.2019 
 

Physikalische Parameter Ergebnis IPW PW Einheit 

Wassertemperatur 17,9   Grad C 

pH-Wert 7,8 6,50-9,50   

Leitfähigkeit 285 max.2500  µS/ cm 

Chemische Parameter     

Gesamthärte 8,43   °dH 

Carbonathärte 7,34   °dH 

Säurekapazität bis pH 4,3 2,62   mmol/l 

Calcium (Ca) 54,2   mg/l 

Magnesium (Mg) 3,75   mg/l 

Nitrat (NO3) 2,9  max. 50 mg/l 

Nitrit (NO2) <0,01  max. 0,10 mg/l 

Ammonium (NH4+) <0,05 max. 0,50  mg/l 

Chlorid (Cl-) 4,7 max. 200  mg/l 

Sulfat (SO4) 18,4 max. 750  mg/l 

Eisen (Fe) <0,01 max. 0,200  mg/l 

Mangan (Mn) <0,005 max. 0,050  mg/l 

Natrium (Na) 7,77 max. 200,0  mg/l 

Kalium (K) 1,76   mg/l 

Mikrobiologische Parameter     

Kolonienzahl bei 22°C  4 max. 10  KBE/ ml 

Kolonienzahl bei 37°C  2 max. 10  KBE/ ml 

Eschercha coli 0  max. 0 KBE/ 100 ml 

Coliforme Bakterien  0 max. 0  KBE/ 100 ml 

Enterokokken 0  max. 0 KBE/ 100 ml 

Pseudomonas aeroginosa 0  max. 0 KBE/ 100 ml 

Clostridium perfringens 0 max. 0  KBE/100 ml 

Nähere Auskünfte im Gemeindeamt! 
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Frühlingsgefühle in Wald und Flur 
 

Mutter Natur hat den Frühlingswecker 

gestellt, in der Flora und Fauna ist es an 
der Zeit, aufzustehen. Lange und erhol-

sam war der Winterschlaf, die Winterru-
he und die Zeit der Entbehrungen, doch 
jetzt ist eine Aufbruchsstimmung bei 

Mensch und Tier spürbar. Die heimischen 
Wälder, Felder und Wiesen sind der Bo-

den für neues Leben. Es sind Kraftorte, 
die wir Menschen insbesondere im Früh-

ling aufsuchen. Orte, die uns frische 
Energie vermitteln. Denn im Frühling 

bekennt die Natur wieder Farbe: Am 
Waldrand duftet das Grün und Busch-

windröschen, Schlüsselblume und Veil-
chen sorgen für einen optischen Pauken-

schlag. 
Schutz für den Nachwuchs 

Doch wie so oft gilt es auch den Kraft-
platz Natur zu teilen. „Der Wald und an-

dere Lebensräume sind vor allem auch 
Lebensraum für unzählige Tiere. Von En-
de April bis Mitte Juni erreicht die Brut-

zeit für Wildtiere ihren Höhepunkt“, so 
Landesjägermeister Herbert Siegharts-

leitner. Stockenten, Wildscheine, Füchse 
und Feldhasen sorgen jetzt schon dafür, 

dass der Naturkindergarten gut gefüllt 
ist. Wer also dieser Tage einen Schritt in 

die Natur setzt, sollte stets eines im Ge-
päck haben: Respekt.  

So sollten insbesondere im Frühling zum 
Schutz der jungen Wildtiere Hundehalter 

ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Ge-
rüche, Geräusche und Bewegungen von 

jungem Wild wecken mitunter Jagdins-
tinkte, gegen die Hundebesitzer macht-
los sind. Aufgeschreckte und gehetzte 

Wildtiere laufen auf Straßen und können 
Unfälle verursachen. Ein trächtiges Reh 

sogar im Schockzustand die Kitze verlie-
ren. Da muss der Hund das Tier gar 

nicht erwischen. 
Keine menschlichen Eingriffe 

„Oft ist der Mensch selbst nicht unbetei-
ligt. So kann falsch verstandene Tierliebe 

lebensbedrohliche Folgen haben. Ver-
meintlich zurückgelassene Jungtiere sol-

len nicht aufgenommen werden“, appel-
liert Wildbiologe Christopher Böck, Ge-

schäftsführer des Oberösterreichischen 
Landesjagdverbandes. 

So kommt zum Beispiel die Häsin nur 
einmal am Tag zu ihren Jungen, um sie 

zu säugen. Auch Gelege, also Vogeleier, 
sollen auf keinen Fall berührt werden. 

Das Muttertier beobachtet aus sicherer 
Entfernung genau die Störenfriede und 

traut sich nicht zum Nest, solange die 
Eindringlinge in der Nähe sind und so 
kühlen die Eier aus… 

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ru-
hezonen, bleiben wir auf den Wegen und 

erfreuen wir uns über den herrlichen An-
blick und die wunderbare Natur in unse-

rer Gemeinde – die Tiere, aber auch die 
Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen! 

„Die Lebensräume in Wald und Flur kön-
nen nur funktionieren, wenn sich alle 

Nutzer des grünen Stellenwerts bewusst 
sind. Im Mittelpunkt der Arbeit der ober-

österreichischen Jägerinnen und Jäger 
steht der Naturschutz. Und damit auch 

der Schutz der Wildtiere. Die Natur sagt 
Weidmannsdank“ erklärt Landesjäger-
meister Herbert Sieghartsleitner ab-

schließend.  
 

Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagdver-

band interessante Einblicke in die Welt 
der Jägerinnen und Jäger sowie unserer 

heimischen Wälder und Wildtiere. 
Schauen Sie doch einmal hinein. 

 
Fototext: Jungtiere, wie hier ganz junge 

Feldhasen, und Gelege (Nester mit Ei-
ern) auf keinen Fall berühren. Es handelt 

sich meist um keine Findelkinder und die 
tierischen Eltern sind nicht weit von ih-

ren Schützlingen entfernt. 
Foto: K. Kücher   
Text: OÖ. Landjagdverbandes - Ihre Oö. 

Jägerinnen und Jäger 
 

Foto: Imkerverein 
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Bibliothek Reichenthal 
 

 

 



Stellenangebote 

 

Firma sucht für Kontakt 

Nordfels Elektrotechnik (Vollzeit) und office@nordfels.com 

Bad Leonfelden Buchhaltung /Controlling (ab 25 Std.) 07213/82 04 

Ortner Holz Maschinenführer/Produktionsmitarbeiter n.huter@ortner-holz.at 

Tragwein   07236/88 239-69 

OÖ Gesundheitsholding LehrerIn für Gesundheits- u. Krankenpflege 0664/313 08 35 

    www.ooeg.at/karriere 

Bundesministerium Justiz RechtspflegeanwärerInnen   

OLG Linz   OLGLinz.JVAllgemein@justiz.gv.at  

 

 

 

Stellenanzeigen 

 

 
Bezahlte Einschaltung 

mailto:office@nordfels.com
mailto:n.huter@ortner-holz.at
http://www.ooeg.at/karriere
mailto:OLGLinz.JVAllgemein@justiz.gv.at
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Bezahlte Einschaltung 
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Gemeinsam gegen die Einsamkeit 

  

SelbA ist ein Bereich des Kath. Bil-
dungswerk OÖ. Der Schwerpunkt von 

SelbA (Selbständig & Aktiv) ist die Se-
niorInnenbildung. Normalerweise er-

reicht SelbA mit seinen Gruppen ca. 
5000 Teilnehmer/innen im Jahr. 

300 ausgebildete SelbATrainerinnen 
bieten die Trainings in Oberösterreichs 
Pfarren und Gemeinden an. Ein ganz 

wichtiger Aspekt dabei ist auch die Ge-
meinschaft, der gemeinsame Spaß an 

der Bewegung und am Gehirntraining.      
Seit März sind alle Gruppen eingestellt. 

Das und die Ausgangsbeschränkungen 
verschärfen das Thema Einsamkeit 

deutlich. Angst und Verzweiflung finden 
da einen guten Nährboden. Um auch in 

dieser Zeit für die Menschen da zu sein, 

hat SelbA die Initiative „SelbAAktiv für 
ALLE zuhause“ ins Leben gerufen:  

Ein Angebot für alle Menschen, die zu 
Hause bleiben müssen, mit Mitmachvi-

deos, Online-Talks, Übungsblättern, 
Mutmachvideos etc. Alle digitalen An-

gebote gebündelt sind nun auf .  
selba@dioezese-linz.at    
www.selbaooe.at  

zu finden. Gemeinsam mehr bewirken.  

 

 

 
 

EXIT – Sozial Sterngartl ist für Sie/Euch da! 
 
 

Gerade während einer Krise wie sie 
das Coronavirus für uns alle dar-

stellt, lassen wir Sie/euch nicht al-
lein. 

In den Worten der Krisenhilfe: Gefühle 
von Unsicherheit, Sorge, Angst, Furcht, 

manchmal auch Verzweiflung und Hoff-
nungslosigkeit sind eine sehr menschli-

che und ganz natürliche Reaktion in ei-
ner solchen Zeit. Ein offenes Ohr und 

die Möglichkeit, sich im Gespräch zu 
entlasten, sind gerade dann wichtig und 

wertvoll. Genau dafür sind wir für euch 
da! Gerne können/könnt Sie sich/ihr 

euch telefonisch an EXIT-sozial wen-
den! 

Wir haben Aufgrund der Ereignisse rund 
um COVID-19 unsere Öffnungszeiten 

erweitert

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Natürlich nehmen wir auch Neuanfragen an.  
Wir bitten um telefonische Kontaktaufnahme (07213 / 6006), da wir im Moment 

KEINE persönliche Beratung vor Ort bieten können.  
 

Auf unserer Webseite www.exitsozial.at können/könnt Sie sich/ihr euch über den Sta-
tus unserer Einrichtungen informieren. 
 

Die Beratungstelle des Psychosozianlen Zentrums 
Sterngartl ist derzeit zu folgenden Öffnungszeiten 

telefonisch erreichbar: 
 
Montag  8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Dienstag   8:00 Uhr bis 17:00Uhr 
Mittwoch  8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag  10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Freitag  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

mailto:selba@dioezese-linz.at
http://www.exitsozial.at/
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Gesunde Gemeinde 

 
 

 
HERZGESUND BEWEGT 

 

 

Neueste Studien belegen altes Wissen – Herz-Kreislauf-Training 

 (Ausdauertraining/Cardio-Training)  
ist ein Jungbrunnen für uns Menschen.  
Bleiben oder werden Sie daher aktiv! 

 

Ausdauertraining verbessert die Leistungsfähigkeit des gesamten Herz-Kreislauf-Systems, 

es hat positiven Einfluss auf Risikofaktoren wie  
z.B. Bluthochdruck, Übergewicht, erhöhte 

Blutzucker- und Blutfettwerte. Auch führt es zur Verminderung von Stress und depressiven 

Verstimmungen, verbessert die Schlafqualität und verringert das Risiko einiger 
Krebserkrankungen. 

 

So gelingt´s: 
 

- Klären Sie in einem Gespräch mit Ihrem Arzt, ob und welche Bewegung für Sie gut ist. 
 

- Suchen Sie nach Bewegungsarten, die Ihnen Spaß bereiten – nur so bleiben Sie 

konsequent am Ball. 
 

- Sinnvolle Bewegungsarten sind alle Sportarten mit Bewegungsabläufen, die mindestens 

1/6 der Muskulatur beanspruchen, wie Gehen, Wandern, Laufen, Nordic Walken, 
Schwimmen, Radfahren, Langlaufen, … - durchgeführt in der freien Natur oder auch an 

Geräten (z.B. im Fitnessstudio). 
 

- Die Bewegungsformen werden über eine Dauer von mindestens 30 Minuten  
2-3mal/Woche während des ganzen Jahres durchgeführt. 

 

- Als Richtwert für die richtige Belastungsintensität gilt: Reden ist noch möglich, Singen 
nicht 

(das entspricht in etwa der vorgeschriebenen Intensität von 60 – 80% der max. 
Herzfrequenz). 

 

- Steigerungen sind möglich: Erhöhen Sie die Anzahl der Belastungseinheiten auf 4-5 
mal/Woche, das führt Sie schneller ans Ziel als die Verlängerung einzelner 

Bewegungszeiten. 
 

- Runden Sie ihr Ausdauerprogramm mit Kräftigungs- und Beweglichkeitsübungen ab. 

 
 
 

 
 

Workshop – Stammtisch für pflegende 

Angehörige 

 

Aufgrund der Coronasituation findet in 
nächster Zeit kein Stammtisch statt. 

Weitere Termine voraussichtlich im Herbst. 
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